
 
Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Bauverwaltung Nummer: BauVW/098/2015 

Schneeberger, Gerhard Datum: 01.12.2015 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

09.12.2015 öffentlich  

Stadtrat 16.12.2015 öffentlich  

 
Betreff: 
 
Änderung der Gebäudeform der BPG-Aufbereitung (Vorzerkleinerung) Bauab-
schnitt 2 auf dem Grundstück der HeidelbergCement AG, Schmidmühlener Str. 
30, Tektur - Empfehlung an den Stadtrat zur Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Die HeidelbergCement AG zeigt gemäß §15 Abs.1 BImSchG eine Abweichung der Ge-
bäudekubatur der BPG-Aufbereitung (BPG = Brennstoffe aus produktionsspezifischen 
Gewerbeabfällen) von der ursprünglich genehmigten Planung im Zementwerk Burglen-
genfeld an. Im Zuge der Projektierung gab es bei dem Bauvorhaben der BPG-Aufberei-
tung nach Abgabe der Genehmigungsunterlagen noch eine Änderung bei der Kubatur 
des Gebäudes (siehe beigefügter Plan).  
 
Notwendig wurde die Änderung durch die installierte Fördertechnik, welche in dem neu 
hinzu gekommenen Hallenteil ihre Antriebseinheit besitzt. Die bauliche Änderung ermög-
licht ein einfacheres Arbeiten im Instandsetzungsfall an diesem Förderaggregat.  
 
Es ändert sich hierbei eine geringfügige Änderung der Dimensionierung der einzelnen 
Bauteile, was zu einer etwas größeren Bauhöhe der Gesamtanlage in diesem Bereich 
führt. Die Änderungen haben keinerlei Einfluss auf die von der Gesamtanlage ausge-
henden Emissionen, da weder eine neue Schallquelle bzw. eine neue Staubquelle hin-
zugekommen ist. Außerdem hat die Änderung der Kubatur in diesem Bereich keine Er-
höhung der Lagerkapazität bzw. Erhöhung der Gesamtbrandlast zur Folge. 

 
 
Beschlussvorschlag BUV: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, das gemeindliche 
Einvernehmen zum Tekturantrag „Änderung der Gebäudeform BPG-Aufbereitung“ der 
HeidelbergCement AG zu erteilen. 
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Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Bauverwaltung Nummer: BauVW/099/2015 

Schneeberger, Gerhard Datum: 01.12.2015 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

09.12.2015 öffentlich  

Stadtrat 16.12.2015 öffentlich  

 
 
 
Betreff: 
 
Neubau einer Wohnanlage mit 67 Wohneinheiten und Tiefgarage, Im Naabtal-
park 14, FlSt.Nr. 1741/13 der Gem. Burglengenfeld - Empfehlung an den 
Stadtrat zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Die Erich-Gottfried Heuser OHG beantragt die Baugenehmigung für den Neubau ei-
ner Wohnanlage mit 67 Wohneinheiten und Tiefgarage. Bereits in der Sitzung vom 
26.03.2015 wurde ein Antrag für eine Wohnanlage auf dem Grundstück FlSt.Nr. 
1741/13, Gemarkung Burglengenfeld, diskutiert, aber wegen der überdimensionier-
ten Planung (82 Wohneinheiten) mehrheitlich abgelehnt. 
 
Der Bauherr beabsichtigt nun auf dem o.g. Grundstück mit einer Größe von 11.528 
m² ein Wohnobjekt mit 67 Wohneinheiten zu errichten. Das Wohnobjekt besteht aus 
einem Erschließungsturm mit Penthouse-Wohnung im DG und drei Gebäudeteilen, 
die sternförmig an diesen angebunden sind. 
 
Die Gesamtwohnfläche beträgt 6.314 m². Alle Wohnungen werden barrierefrei er-
richtet und über einen Aufzug erreichbar, so dass diese für alle Altersklassen genutzt 
werden können. 
 
Die auf dem Grundstück stehende Sporthalle wird abgerissen und der vorhandene 
Baumbestand, der ohne größeren ökologischen Wert ist, bis auf exponierte größere 
Bäume gerodet. Für die gerodeten Bäume werden Ausgleichsmaßnahmen im Be-
reich der Burg durchgeführt. Außerdem wird ein Eingrünungsplan für das zu bebau-
ende Grundstück gefordert. 
 
Die Erschließung des Grundstücks erfolgt von der Holzheimer Straße und ist ausrei-
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chend dimensioniert. Die Zufahrtsstraße wird mit einer Breite von 5,0 Meter und ei-
nem Gehweg von 1,50 Meter Breite behindertengerecht angelegt. Über diese Straße 
erreicht man den Parkplatz sowie die Tiefgarage des Gebäudes.  
 
Die benötigten 101 Stellplätze werden auf dem eigenen Grundstück bereitgestellt, 
109 Tiefgaragenstellplätze und zusätzlich 24 oberirdische Stellplätze. Es werden 
somit mehr Stellplätze errichtet (109 Tiefgarage, 24 Oberfläche), als die Stellplatz-
verordnung fordert, was überaus wünschenswert ist. 
 
Die Wohngebäude werden in traditioneller Massivbauweise mit Walmdächern er-
richtet. Der dreigeschossige Baukörper mit zurückspringendem Dachgeschoss und 
Tiefgarage fügt sich in die Umgebungsbebauung des Naabtalparks ein.  
 
Jedes Gebäude verfügt über einen behindertengerechten Zugang und für die innere 
Erschließung einen Aufzug in alle Geschosse. Die Wohnungen sind mit Terrasse im 
EG und DG sowie in den übrigen Geschossen mit Balkon und Wintergarten ausge-
stattet und werden in der Größenordnung zwischen 35 m² und 140 m² angeboten. 
Die behindertengerechten Bäder verfügen über freizügige Bewegungsflächen und 
bodengleiche Duschen.  
 
Die Interessen einer geordneten städtebaulichen Entwicklung sind nach Prüfung der 
Verwaltung gewahrt. Ebenso wird der verdichteten Innenentwicklung positiv Rech-
nung getragen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag BUV: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, das gemeindli-
che Einvernehmen für den Neubau einer Wohnanlage mit 67 Wohneinheiten und 
Tiefgarage auf dem Grundstück „Im Naabtalpark 14“, FlSt.Nr. 1741/13 der Gemar-
kung Burglengenfeld, zu erteilen. 
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LageplanDARSTELLUNG:

Erstellt Geändert Bauherr Bearbeiter Maßstab Blatt Nr.:

 BAUHERR:  Gottfried Erich Heuser OHG
            Ghersburgstr. 9,
            83043 Bad Aibling

 PLANER:     Sozialwerk Heuser
           Irene Heuser, Innenarchitektin, BYAK 175268
           Dipl.-Ing. FH Siegfried Ochsenfarth, IKTH0457-94-BV
           Dipl.-Ing. FH Waldemar Hermann, AKNW - 35208
           Ghersburgstr. 9, 83043 Bad Aibling

20.11.2015
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Ansicht Süd und Nord - SchnittDARSTELLUNG:

Erstellt Geändert Bauherr Bearbeiter Maßstab Blatt Nr.:

 BAUHERR:  Gottfried Erich Heuser OHG
            Ghersburgstr. 9,
            83043 Bad Aibling

 PLANER:     Sozialwerk Heuser
           Irene Heuser, Innenarchitektin, BYAK 175268
           Dipl.-Ing. FH Siegfried Ochsenfarth, IKTH0457-94-BV
           Dipl.-Ing. FH Waldemar Hermann, AKNW - 35208
           Ghersburgstr. 9, 83043 Bad Aibling

20.11.2015

Unterschrift
Bauherr       ___________________

Unterschrift
Entwurfsverfasser________________
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Ansicht Ost und West - SchnittDARSTELLUNG:

Erstellt Geändert Bauherr Bearbeiter Maßstab Blatt Nr.:

 BAUHERR:  Gottfried Erich Heuser OHG
            Ghersburgstr. 9,
            83043 Bad Aibling

 PLANER:     Sozialwerk Heuser
           Irene Heuser, Innenarchitektin, BYAK 175268
           Dipl.-Ing. FH Siegfried Ochsenfarth, IKTH0457-94-BV
           Dipl.-Ing. FH Waldemar Hermann, AKNW - 35208
           Ghersburgstr. 9, 83043 Bad Aibling

20.11.2015

Unterschrift
Bauherr       ___________________

Unterschrift
Entwurfsverfasser________________
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Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Bauverwaltung Nummer: BauVW/100/2015 

Schneeberger, Gerhard Datum: 01.12.2015 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

09.12.2015 öffentlich  

Stadtrat 16.12.2015 öffentlich  

 
 
Betreff: 
 
Anbau eines Mastschweinestalles mit Maschinenhalle und Neubau einer Gülle-
grube, Mühlberg 3, FlSt.Nrn. 638 und 368/1 (Teilfläche) der Gem. Lanzenried - 
Empfehlung an den Stadtrat zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Das Ehepaar Georg und Maria Bäuml beantragt die Erweiterung des Schweinemastbe-
triebes. Zu den drei Stallungen für insgesamt 1.212 Mastplätze soll nun ein weiterer Stall 
hinzukommen, sodass insgesamt 1.460 Mastplätze vorhanden sind. Durch den Neubau 
werden die Ställe eins bis drei im Rahmen des sog. Tierwohlprogramms jeweils redu-
ziert. 
 
Die geforderten Auflagen bezüglich der Tierschutz- und Nutztierhaltungsverordnung 
werden eingehalten. Die Nachbarunterschriften wurden allumfassend erteilt. Der Antrag-
steller ist gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 1 Baugesetzbuch privilegierter Vollerwerbslandwirt. 
 
Zur Erweiterung des Schweinemastbetriebes werden noch der Neubau einer Maschinen-
halle mit insgesamt 1.951,36 m³ Bruttorauminhalt und eine zusätzliche Güllegrube mit 
Betondecke (drei Güllegruben sind bereits vorhanden) mit insgesamt 1.526 m³ Brut-
torauminhalt als notwendige Betriebsergänzung errichtet. 
 
Alle neuen Gebäude fügen sich durch die Bauweise und die Satteldachgestaltung in das 
Ortsbild von Mühlberg ein. 
 
 
Beschlussvorschlag BUV: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, das gemeindliche 
Einvernehmen für den Neubau eines zusätzlichen Mastschweinestalles mit Maschinen-
halle sowie für den Neubau einer Güllegrube in Mühlberg 3, FlSt.Nr. 638 und 368/1 (Teil-
fläche) der Gemarkung Lanzenried zu erteilen. 
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Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Bauverwaltung Nummer: BauVW/102/2015 

Schneeberger, Gerhard Datum: 01.12.2015 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

09.12.2015 öffentlich  

Stadtrat 16.12.2015 öffentlich  

 
Betreff: 
 
Errichtung einer Mehrzweckhalle mit Büro und Erweiterung auf dem Grund-
stück FlSt.Nr. 610 der Gem. Burglengenfeld, Schmidmühlener Straße 32 - 
Empfehlung an den Stadtrat zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Die Firma erutec Gmbh, Schmidmühlener Str. 22, 93133 Burglengenfeld beantragt die 
Errichtung einer Mehrzweckhalle mit Büro und Erweiterung auf dem bereits vorhandenen 
Betriebsgelände FlSt.Nr. 610 der Gem. Burglengenfeld. 
 
Das Gebäude soll an der süd-westlichen Grenze parallel zur Rote-Kreuz-Straße errichtet 
werden. Die ursprünglich an der Grundstücksgrenze geplante Mehrzweckhalle wurde 
nun mit den gem. Art. 6 BayBO erforderlichen Abstandsflächen zurückgesetzt. 
 
Das Bauvorhaben ist in zwei Abschnitten geplant. Der erste Teil der Mehrzweckhalle hat 
ein Grundflächenmaß von 24 x 15 Meter und der zweite Teil 12 x 15 Meter. In die Halle 
sollen zwei Büroräume integriert werden. Auf dem geplanten Pultdach soll eine PV-An-
lage installiert werden. 
 
Die Halle entlang der Rote-Kreuz-Straße übernimmt zugleich durch die Abschirmung zur 
benachbarten Bebauung die Funktion eines passiven Schallschutzes bezüglich der von 
dem Betriebsgelände der Fa. erutec GmbH ausgehenden Emissionen. 
 
Die Erschließung erfolgt über die bereits vorhandene Ein- und Ausfahrt in die Schmid-
mühlener Straße (Staatsstraße 2235). 
 
Beschlussvorschlag BUV: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, das gemeindliche 
Einvernehmen für die Errichtung einer Mehrzweckhalle mit Büro und Erweiterung auf 
dem Betriebsgelände der Fa. erutec GmbH, FlSt.Nr. 610 der Gem. Burglengenfeld, 
Schmidmühlener Str. 32 zu erteilen. 
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Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

V o r l a g e b e r i c h t  

 
 

Bauverwaltung Nummer: BauVW/101/2015 

Schneeberger, Gerhard Datum: 01.12.2015 
 Aktenzeichen:  

 
 

Sitzungsgremium Datum Status 

Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss 

09.12.2015 öffentlich  

Stadtrat 16.12.2015 öffentlich  

 
 
 
Betreff: 
 
Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange - Beteiligung benachbarter 
Gemeinden zu den Baugebieten "An der Bahnhofstraße" in Vilshofen und 
"Lederer Acker" in Rieden - Empfehlung an den Stadtrat 
 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Gemäß § 4 Baugesetzbuch wird die Stadt Burglengenfeld als Träger öffentlicher Be-
lange an der Planung neuer Baugebiete in Vilshofen und Rieden beteiligt und um 
Abgabe von Stellungnahmen gebeten. 
 
Das Baugebiet „An der Bahnhofstraße“ in Vilshofen umfasst neun Bauparzellen und 
das Baugebiet „Lederer Acker“ in Rieden 24 Bauparzellen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag BUV: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, keine Einwände 
zu den geplanten Baugebieten „Lederer Acker“ in Rieden und „An der Bahnhofstra-
ße“ in Vilshofen zu erheben, da die Belange der Stadt Burglengenfeld grundsätzlich 
nicht berührt werden. 
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